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Verdichten mit Holz

Modul II – Zubau / Sanieren

Erfahrungen aus dem Alltag der Feuerwehr bei 

Einsätzen im verbauten Gebiet. Anforderungen 

bzgl. Brandschutz Altbestand-Zu-/Neubau
_ Frank Peter, Brandschutzsachverständiger, Wien
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Verdichten mit Holz

Themen

• Aus dem Alltag der Feuerwehr – dazwischen gestreut

• Grundlagen für den Holzbau

• Exkurs OIB Richtlinien

• Verdichten

• Nachträglicher Dachgeschoßaus- und –zubau

• Anforderungen in Abhängigkeit des Fluchtniveaus und des Niveaus der vorhandenen 

Decke

• Treppenhäuser

• Rettungsmittel der Feuerwehr

• Decken

• Baulücke - Feuermauer
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Verdichten mit Holz

Quelle: heute
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Verdichten mit Holz

Grundlagen
Holzbauten (OIB RL 2/2019)
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Verdichten mit Holz

Modul III – Im Hof Grundlagen Holzbau

Gebäude der Gebäudeklasse 4 

Quelle: zuschnitt 

attachment 2015 
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Verdichten mit Holz

Modul III – Im Hof Grundlagen Holzbau

Gebäude der Gebäudeklasse 5a (höchstens sechs oberirdische Geschoße)

Quelle: zuschnitt 

attachment 2015 
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Verdichten mit Holz

Modul III – Im Hof Grundlagen Holzbau

Gebäude der Gebäudeklasse 5b (mehr als sechs oberirdische Geschoße)

Quelle: zuschnitt 

attachment 2015 
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Verdichten mit Holz

OIB Richtlinie 2

Bundesland OIB Fassung Abweichung Holzbau

Wien 2019 keine

Niederösterreich
2011 in der Fassung 

NÖ BTV 2014
keine

Burgenland 2015 keine

Oberösterreich 2019 keine

Salzburg 2015 „R 60 anstatt R 90“ GK 5 ≤ 6 Geschosse

Steiermark 2019 „R 60 anstatt R 90“ GK 5 ≤ 6 Geschosse

Kärnten 2019 „R 60 anstatt R 90“ GK 5 ≤ 6 Geschosse + weitere

Tirol 2019 „R 60 anstatt R 90“  GK 5 ≤ 6 Geschosse + weitere

Vorarlberg 2015 „R 60 anstatt R 90“ GK 5 ≤ 6 Geschosse
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Verdichten mit Holz

Tiroler BTV – Abweichung zu OIB RL 2
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Verdichten mit Holz

Verdichten

Baulücke
6 oberirdische Geschoße

Anforderungen der OIB RL 2

Grundgrenzen – Feuermauer !

Dachgeschoßausbau
verschiedene Fälle,

abhängig von
➢ Fluchtniveau nach Fertigstellung

➢ Anzahl der neuen Nutzungs-Ebenen

➢ FOK der vorhandenen 
Abschlußdecke
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Verdichten mit Holz

Dachgeschoßausbau
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Verdichten mit Holz

Dachgeschoßausbau
Fluchtniveau nach Fertigstellung ≤ 22 m
Bauteilanforderungen

• Maximal 2 neue Ebenen

➢Bauteilanforderungen grundsätzlich gemäß Tabelle 1a der OIB RL 2 – Brandverhalten 

und Tabelle 1b der OIB RL 2 – Feuerwiderstand

➢Umfassungsbauteile REI 60/EI 60 von innen nach außen

➢Trennwände und -decken REI 60/EI 60

• 3 neue Ebenen

➢Bauteilanforderungen grundsätzlich gemäß Tabelle 1a der OIB RL 2 – Brandverhalten 

und Tabelle 1b der OIB RL 2 – Feuerwiderstand

➢Umfassungsbauteile REI 60/EI 60 von innen nach außen

• Mehr als 3 neue Ebenen

➢Bauteilanforderungen gemäß Tabelle 1a der OIB RL 2 – Brandverhalten und Tabelle 1b 

der OIB RL 2 – Feuerwiderstand
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Verdichten mit Holz

Dachgeschoßausbau
Fluchtniveau nach Fertigstellung > 22 m

• 1 neue Ebene, Rettungsweg vorhanden oder Druckbelüftungsanlage

➢Bauteilanforderungen grundsätzlich gemäß Tabelle 1a der OIB RL 2 – Brandverhalten 

und Tabelle 1b der OIB RL 2 – Feuerwiderstand

➢Umfassungsbauteile REI 60/EI 60 von innen nach außen

➢Trennwände und -decken REI 60/EI 60

➢Ortsfeste Trockenlöschanlage (Trockensteigleitung)

• Maximal 3 neue Ebenen

➢Anforderungen gemäß den Bestimmungen der OIB RL 2.3

➢Bauteilanforderung REI 90 / EI 90 und A2

➢Oberste zwei Geschoss: Umfassungsbauteile REI 60/EI 60 von innen nach außen

➢Druckbelüftungsanlage

➢Feuerwehraufzug Variante 1 (Breite 1,1 m, Tiefe 2,1 m)

➢Ortsfeste Trockenlöschanlage (Trockensteigleitung)
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Verdichten mit Holz

Dachgeschoßausbau
Fluchtniveau nach Fertigstellung > 22 m

• 2 neue Ebenen, Fluchtniveau der vorhandenen Abschlußdecke > 22 m

➢Anforderungen gemäß den Bestimmungen der OIB RL 2.3

➢Bauteilanforderung REI 90 / EI 90 und A2

➢Umfassungsbauteile REI 90/EI 90 von innen nach außen

➢Druckbelüftungsanlage

➢Feuerwehraufzug Variante 2 (Breite 1,1 m, Tiefe 1,4 m)

➢Ortsfeste Trockenlöschanlage (Trockensteigleitung)

• 2 neue Ebenen, Fluchtniveau der vorhandenen Abschlußdecke ≤ 22 m

➢Anforderungen gemäß den Bestimmungen der OIB RL 2.3

➢Bauteilanforderungen grundsätzlich gemäß Tabelle 1a der OIB RL 2 – Brandverhalten 

und Tabelle 1b der OIB RL 2 – Feuerwiderstand

➢Umfassungsbauteile REI 60/EI 60 von innen nach außen

➢Trennwände und -decken REI 60/EI 60

➢Feuerwehraufzug Variante 2 (Breite 1,1 m, Tiefe 1,4 m)

➢Druckbelüftungsanlage

➢Ortsfeste Trockenlöschanlage (Trockensteigleitung)
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Verdichten mit Holz

Dachgeschoßausbau
Fluchtniveau nach Fertigstellung > 22 m

• Maisonette, Fluchtniveau der vorhandenen Abschlußdecke ≤ 22 m

➢Bauteilanforderungen grundsätzlich gemäß Tabelle 1a der OIB RL 2 – Brandverhalten 

und Tabelle 1b der OIB RL 2 – Feuerwiderstand

➢Umfassungsbauteile REI 60/EI 60 von innen nach außen

➢Trennwände und -decken REI 60/EI 60

➢Feuerwehraufzug Variante 2 (Breite 1,1 m, Tiefe 1,4 m)

➢Druckbelüftungsanlage und Obere Ebene – Zugang zum Treppenhaus unter Umgehung 

der internen Treppe

oder

➢Rettungsweg für untere Ebene und Obere Ebene – Zugang zum Treppenhaus unter 

Umgehung der internen Treppe

➢Ortsfeste Trockenlöschanlage (Trockensteigleitung)
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Verdichten mit Holz

Dachgeschoßausbau
Flucht- und Rettungswege

• 2 Fluchtwege oder 1 Fluchtweg und 1 Rettungsweg (Treppenhaus gem. Tab. 3 der OIB RL 2)

➢Neue Türen und Wände des Treppenhauses etc. gemäß OIB RL 2 Tabelle

➢Bestandsschutz für Treppenhaus außer bei Änderungen

• 1 Fluchtweg („gesicherter Fluchtweg“, 1 Treppenhaus im Verlauf des einzigen Fluchtwegs 

gemäß Tabelle 2a oder 2b der OIB RL 2 bzw. gemäß OIB RL 2.3;  z.B. Druckbelüftung)

➢Neue Türen und Wände des Treppenhauses etc. gemäß OIB RL 2 Tabelle

➢Kein Bestandschutz für Treppenhaus

➢Wohnungseingangstüren - Selbstschließeinrichtung; intumeszierende Dichtungen; 

Glaselemente feuerhemmend

➢Oberlichten Fenster – feuerhemmende Abschlüsse, feuerhemmende Glaselemente



proHolz Austria © Frank Peter 17

Verdichten mit Holz

Fluchtwege - Treppenhaus
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Verdichten mit Holz

Fluchtwege - Treppenhaus
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Verdichten mit Holz

Rettungswege
Erreichbarkeit jeder Whg in jedem Geschoß (bei Maisonetten genügt Erschließungsebene); geeignete 

Gebäudeöffnungen mind. 0,80 x 1,20 m großFensterunterkante max. 1,20 m über FOK, Achtung auf Lage der 

von Dachflächenfenstern; Anfahrtsweg für Feuerwehr  10 km
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Verdichten mit Holz

Schiebeleiter und Drehleiter im Einsatz
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Verdichten mit Holz

Dreiteilige Schiebeleiter

• Verfügbarkeit prüfen

• Zugänge (siehe TRVB 134 F)

• Breite: 1,5 m

• Höhe: 2 m

• Schiebleiter

• Länge ca. 5,5 m, ausgezogen ca. 14,5

• Rettungshöhe max. 11 m Fluchtniveau

• Gewicht ca. 70 – 80 kg

• Bedienung durch 4 (5) Feuerwehrleute

• Anstellwinkel max. 75 °

• Aufstellfläche: 4 m x 8 m
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Verdichten mit Holz

Drehleiter
• Verfügbarkeit prüfen

• Zufahrten, Aufstellflächen: öffentliches Gut oder gemäß TRVB 134 F

• Beachtung von Abspannungen, Bäumen etc.

• Drehleiter

• Rettungshöhe 23 m (Fluchtniveau 22 m)

bei einer max. Ausladung von 12 m
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Verdichten mit Holz

Informationsschreiben der Berufsfeuerwehr Wien
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Verdichten mit Holz

Rettungswegesystem

• ÖNORM Z 1600

• Rückenschutz (Variante 1 gemäß Punkt 4.3)

von baulicher Situation abhängig (Absturzhöhe)

• lichte Weite zwischen Holmen mind. 50 cm

• in jedem Geschoß mit Fluchtausstieg

mind. alle 10 m unterteilen

• ergänzende Anforderungen

zusätzlich zu ÖNORM Z 1600

• lichte Weite zwischen Holmen mind. 60 cm

• in jedem Geschoß unterteilen
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Verdichten mit Holz

Decken
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Verdichten mit Holz

Baulücke Innenhof
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Verdichten mit Holz

Modul II – Zubau/Sanieren           Viel Erfolg bei Holzbauten

Zivilingenieur für Maschinenbau 
Brandschutz Consulting und Engineering Frank Peter  

DI Frank Peter, MEng | Gallgasse 39, 1130 Wien | +43 664 1846545 | frank.peter@peter-net.at 


